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"Vater der Dörper 
Feuerwehr'' 
Heinz Vitt, Urgestein der Cronenberger 
Floriansjünger, wurde 80 Jahre alt. 

Sie stehen für ein gutes Stück der jüngsten Cronenberger 
Feuerwehr-Geschichte: Die ehemaligen FFC-Chefs Ralf 
Kiepe, Rolf Tesche und Hans-Peter Mühlhoff sowie der 
aktuelle Löscheinheitsführer Jürgen Hohnholdt und Wolf­
gang Bergheim, 2. Vorsitzender des FFC-Fördervereins, 
kamen zum runden Geburtstag von Heinz Vitt (3.v.r.). 
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Dass mit Heinz e Vitt nicht irgend­
- - wer am Sonntag 

im Feuerwehrhaus 
Kernmannstraße 

seinen 80. Geburtstag feierte, 
verriet ein Blick auf die Urkun­
den an den VVänden der 
schmucken FFC-Kneipe: 
Ernennungsurkunde zum 
Ehrenbrandmeister der Freiwil­
ligen Feuerwehr Cronenberg 
(FFC), Auszeichnung des 
Dachverbandes der Freiwilli­
gen Feuerwehren und, und, 
und. Peter Mühlhoff, einer der 
Nachfolger von Heinz Vitt als 
FFC-Einheitsführer, brachte es 
auf den Punkt: Vitt, so Mühl­
hoff, ist der "Vater der Cronen­
berger Feuerwehr". 

Der Familie Vitt liegt das 
ehrenamtliche Engagement für 
die Feuerwehr im Blut. Vater 
Gustav Vitt gehörte der Cronen­
berger Löscheinheit an, die bei­
den Söhne Heinz-Günter und 
Dirk Vitt sind Floriansjünger 
und mit Enkel Karsten steht 
mittlerweile die vierte Vitt­
Generation in Diensten der 
FFC. Die nächste ist bereits 
unterwegs: Im Oktober erwartet 
Sirnone Vitt ihr erstes Kind. 
Und wenn's ein Mädchen wird 
- kein Problem, es gibt ja auch 
Feuerwehr-Frauen. 

Als Heinz Vitt 1946 - frisch 
aus der Gefangenschaft zurück­
gekehrt- Mitglied der Freiwilli­
gen Feuerwehr Cronenberg 
wurde, war das noch ganz 

anders. Frauen durften nicht zur 
Feuerwehr, sogar für Cronen­
berger Männer war das schwie­
rig - die englische Besatzungs­
behörde hatte die Mitglieder­
stärke der Dörper Wehr auf 19 
Freiwillige limitiert. Heute 
zählte die FFC 43 Aktive. 

1964 wurde Heinz Vitt Cro­
nenberger Wehrleiter, mit 40 
Jahren der damals jüngste Chef 
einer Freiwilligen Feuerwehr in 
Wuppertal. In seine Zeit als 
FFC-Chef fiel die erste Cronen­
berger Werkzeugkiste. Nach 
einem Einsatz in der Behinder­
tenwerkstatt der Lebenshilfe 
gehörte die FFC zu den Mitini­
tiatoren des Benefizfestes. 1973 
übernahm Vitt die Aufgabe des 
Sprechers der Freiwilligen Feu­
erwehren Wuppertals. Heinz 
Vitt blieb es zehn Jahre lang, 
die letzten drei Jahre davon mit 
Sondergenehmigung. 1983 gab 
er alle seine Ämter auf: als 
FFC-Chef, Feuerwehrsprecher 
oder im Organisationskornmi­
tee der VVerkzeugkiste. 

Jürgen Hohnholdt, heute Chef 
der Cronenberger Feuerwehr, 
zeigte sich froh, dass Heinz Vitt 
2001 zum Rückzug vom Rück­
zug überredet werden konnte: 
Vitt wurde Gründungsvorsit­
zender des Fördervereins der 
Cronenberger VVehr. Am ver­
gangeneo Freitag wurde Heinz 
Vitt für weitere zwei Jahre 
bestätigt. Mit 191 Mitgliedern 
ist der Förderverein heute voll 
etabliert in Cronenberg. 


